
Aktionsbündnis vom Januar 2015 

 

Schlämmteiche ehemalige Zuckerfabrik:  

Artenvielfalt am Stadtrand bedroht -

geplante Bebauung gefährdet  

Vogelparadies 
 

Das Areal der ehemaligen Schlämmteiche der Zuckerfabrik ist ein „öko-

logischer Hotspot“ im Stadtgebiet von Regensburg. Die Kassetten boten, 

bieten und werden nach fachlicher Meinung von in den Verbänden ver-

tretenen Fachleuten auch in absehbarer Zukunft besondere Standortbe-

dingungen für seltene Flora und Fauna bieten. Aus Sicht von BN, LBV 

und DoNaReA kann mit einer geänderten Planung den Belangen des 

Natur- und Artenschutzes als auch den wirtschaftlichen Interessen der 

Stadt Rechnung getragen werden.  

 

Ich unterstütze mit meiner Unterschrift folgende Forderungen des Bund Naturschutz 

Regensburg, des Landesbund für Vogelschutz Regensburg und der Donau Naab 

Regen Allianz: 
 

1. Die noch vorhandenen Schlämmteiche sollen im Wesentlichen dauerhaft erhalten und 

geschützt werden. Die Bebauung einzelner Flächen darf nur auf der Grundlage einer 

Planung erfolgen, die die Lebensraum- und Artenvielfalt in unserer Stadt bewahrt. 
 

2. Die Stadt Regensburg soll einen Runden Tisch mit Politik / Verwaltung / Verbänden und 

ggf. Vertretern der Wirtschaft mit dem Ziel einrichten, eine möglichst einvernehmliche 

Lösung zu finden.  

 


